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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Petrus-Gemeindehaus, Kirchplatz 7/kleiner Sitzungssaal, 2. OG, VG I, 
Hauptstraße 14  
Datum 

26.05.2008 
Beginn 

16:30 Uhr 
Ende 

19:10 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Grothoff-Blum, Christian    
Hoffmeier, Maximilian    
Blanke, Richard    
Gündel, Gabriele    
Pues, Stephan    
zum Bruch, Margarita    
 
beratende Mitglieder 
Beckstedde, Klaus    
Bockelmann, Christa    
Esser, Meinhard    
Peter, Hans-Ulrich    
Schmitt, Hans    
Sprungmann, Lothar    
Stark, Jutta    
Voß, Jürgen    
 
Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzender 
Nockemann, Frank    
 
stellv. Vorsitzende 
Werner, Gudrun    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Heß, Rosmarie    
Vestweber, Karlheinz    
 
Schriftführer/in 
Menke, Olaf    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
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Rüttershoff, Karen    
 
beratende Mitglieder 
Arentz, Arnulf    
Borchers, Eugenie    
Cerone-Sieker, Luisa    
Fuss, Reinhard    
Hallmann, Sylvia    
Müller, Gisa    
Scherges, Oliver    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende fest, dass der Ausschuss 
ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Besichtigung des Petrus-Gemeindehauses mit Bericht 

durch Herrn Bicks 
   

 
 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.03.2008 
   

 
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
4 Mündlicher Bericht über die Gedenkstättenfahrt Dachau 

und München 2008 
   

 
 
5 Mündlicher Bericht über die Familienzentren in der Stadt 

Schwelm durch die AWO (Frau Coswig / Herr Hiby) 
   

 
 
6 Konsolidierung des städtischen Haushalts durch 

produktorientierte Steuerung in den Haushaltsjahren 
2008 bis 2013 

103/2008 

 
 
7 Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu 

Familienzentren 
089/2008 

 
 
8 Jahresbericht 2007 des städtischen Jugendzentrums 092/2008 
 
 
9 Antrag der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 

Schwelm auf Zuschuss zu Jugendpflegemitteln 
079/2008 

 
 
10 Zustandsbericht 2008 der öffentlichen Spiel- und 

Bolzplätze in Schwelm 
072/2008 

 
 
11 Bericht der Jugendgerichtshilfe für 2007 093/2008 
 
 
12 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Besichtigung des Petrus-Gemeindehauses mit Bericht 

durch Herrn Bicks 
   

 
Die Mitglieder des JHA besichtigen das Petrus-Gemeindehaus. Der Leiter, Herr 
Bicks, zeigt anhand einer Präsentation die Facetten der Arbeit auf und beantwortet 
Fragen des Ausschusses. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.   
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der JHA nimmt den Bericht zur Arbeit des CVJM im Petrus-Gemeindehaus  zur 
Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.03.2008 
   

 
Die Niederschrift der Sitzung am 06.03.08 wird genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Es werden keine Fragen an Ausschuss oder Verwaltung gestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
4 Mündlicher Bericht über die Gedenkstättenfahrt Dachau 

und München 2008 
   

 
Der Jugendpfleger, Herr Vestweber und jugendliche Teilnehmer der Fahrt berichten 
von ihren Eindrücken und zeigen  Bilder.  
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Es wird deutlich, dass die Jugendlichen durch die direkte Konfrontation mit den 
Einrichtungen eines KZ einen sehr nachdrücklichen Einblick in diesen Teil der 
deutschen Geschichte erhalten.    
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der JHA nimmt den Bericht über die Gedenkstättenfahrt Dachau und München 2008 
zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
5 Mündlicher Bericht über die Familienzentren in der Stadt 

Schwelm durch die AWO (Frau Coswig / Herr Hiby) 
   

 
Herr Hiby, Leiter der AWO-Einrichtung am Loh, gibt einen Überblick über den Stand 
der Zertifizierung zum Familienzentrum. Der Arbeitsaufwand, der für eine solche 
Zertifizierung notwendig ist, wird deutlich.  
 
Die Leiterin des AWO-Familienzentrums Zamenhofweg, Frau Coswig, fehlt wegen 
einer Erkrankung.    
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der JHA nimmt den mündlichen Bericht über die Familienzentren zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
6 Konsolidierung des städtischen Haushalts durch 

produktorientierte Steuerung in den Haushaltsjahren 
2008 bis 2013 

103/2008 

 
Herr Voss erläutert den Produktplan und die beigefügte Legende.  
Fragen aus dem JHA werden erläutert und beantwortet. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der JHA nimmt die Vorlage zur Konsolidierung des städtischen Haushaltes durch 
produktorientierte Steuerung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
7 Weiterentwicklung von Tageseinrichtungen für Kinder zu 

Familienzentren 
089/2008 
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Herr Esser erläutert die Vorlage.  
 
Auf Nachfrage aus dem Ausschuss wird verdeutlicht, dass die Verwaltung sich in den 
kommenden Jahren einen weiteren Ausbau von Tageseinrichtungen zu 
Familienzentren vorstellen kann. Hierbei berücksichtigt werden sollte aber die 
Standortfrage und der Aspekt der Trägervielfalt. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt,  in dem Kindergartenjahr 2008/2009 keine 
Tageseinrichtung für Kinder in Schwelm zum Familienzentrum zu erweitern. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
8 Jahresbericht 2007 des städtischen Jugendzentrums 092/2008 
 
Der Leiter des JZ, Herr Dahlke, stellt einige Schwerpunkte der Arbeit dar, die auch im 
beigefügten Jahresbericht Erwähnung finden. 
 

- Es gibt Veränderungen im Besucherverhalten durch die flächendeckende 
Einführung der OGGS, darauf hat das JZ u.a. mit geänderten Öffnungszeiten 
reagiert. 

- Die Einführung des Programmelements „KiKu“, dem Kinderkursprogramm, ist 
erfolgreich gestartet und wird weiter geführt. 

- Wegen der großen Nachfrage wird das Ferienprogramm, das bisher in den 
Sommerferien lief, auf insgesamt 10 Wochen, also auch auf andere 
Schulferienzeiten erweitert. 

- Es wird eine Vernetzung mit den Streetworkern angestrebt. 
 
Eine Nachfrage aus dem Ausschuss bezüglich des Anmeldeverhaltens im 
Ferienprogramm im Verhältnis zum Bedarf ergab, dass der bekannte Bedarf 
weitgehend abgedeckt werden kann. Allerdings ist bei der Nachfrage insgesamt eine 
Steigerung zu verzeichnen, deshalb soll das Angebot auf die übrigen Ferien 
ausgeweitet werden. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Jahresbericht des städtischen Jugendzentrums wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
9 Antrag der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 079/2008 
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Schwelm auf Zuschuss zu Jugendpflegemitteln 
 
 
 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
JHA bewilligt der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwelm eine Beihilfe zur 
Anschaffung von Jugendpflegemitteln gemäß der Verwaltungsvorlage Nr. 079 / 2008 vom 
05.05.2008.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig:  
 dafür 5 
 dagegen:  
 Enthaltungen: 3 
 

 
 
 
10 Zustandsbericht 2008 der öffentlichen Spiel- und 

Bolzplätze in Schwelm 
072/2008 

 
Die Verwaltung erläutert anhand einer Präsentation den Zustand der städtischen 
Spiel- und Bolzplätze. 
Besonders hingewiesen wird auf den maroden Zustand der Spielanlage am Haus 
Martfeld. Diese rückt in der Prioritätenliste ganz nach oben, da die Freizeitanlage 
Martfeld sehr stark frequentiert wird.  
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der JHA nimmt den Zustandsbericht 2008 der öffentlichen Spiel- und Bolzplätze in 
Schwelm zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
11 Bericht der Jugendgerichtshilfe für 2007 093/2008 
 
Die Verwaltung erläutert den vorgelegten Bericht zur Jugendgerichtshilfe.  
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht der Jugendhilfe 2007 zur Kenntnis. 
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12 Mitteilungen    
 
 - keine -   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis … der Sitzungsniederschrift …. vom heutigen 
Tage. 
 
Schwelm, den 05.08.08 Vorsitzender 

gez. Gießwein 
Schriftführer 
gez. Menke 
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